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Klassen DHF24a und DHA24a
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Das BWZ Rapperswil-Jona




Das BWZ in Zahlen

— Lernende der Grundbildung
— Lehrpersonen in der Grundbildung

— Lehrgangsteilnehmer der Weiterbildung
— Lehrpersonen in der Weiterbildung
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
LP im Teilzeitpensum�Dozenten Weiterbildung alle im Teilpensum

-> viele Leute gehen ein und aus, Hausordnung einhalten, damit sich alle wohlfühlen

Weiterbildung = zahlende Kunden


Berufe am BWZ

Abteilung GIB:

— Kunststofftechnolog/in EFZ
— Kunststoffpraktiker/in EBA
— Konstrukteur/in EFZ

— Polymechaniker®*in EFZ Profil
Eund G

— Zeichner/in EFZ Fachrichtung
Architektur

— Bruckenangebote
» \Vorlehre
* Integrationskurs

Abteilung K/D:
Kaufleute EFZ

Detailhandelsfachleute EFZ

Detailhandelsassisten/in EBA

Abteilung BM/IMS:

- Informatikmittelschule Technik
Informatiker EFZ
Applikationsentwicklung mit BM

- Berufsmaturitat
Gesundheit und Soziales (nur BM2)
Technik, Architektur, Life Sciences
Wirtschaft und Dienstleistung, Typ W


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Grundbildung = 3 Abteilungen

TALS = Technik, Architektur und Life Science
IMS = Informatikmittelschule 

IMS und BM 2 = Vollzeitschule
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Die Schulleitung

Stefan Kriz Angela Moulder Fabio Cangini
Rektor Kaufleute/Detailhandel Berufsmaturitat

Roland Manhart Barbara Balimann Barbara Bucheler
Gewerblich-Industrielle Berufe Weiterbildung Leiterin Dienste

o
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Klasse DHF24a

Barbara Gutlin
Klassenlehrperson

Terence Frank
ABU/ Sport

Dani Gyger

Wirtschaft/ HKBs

& Monika Wick
DHK/ HKBs

Claudia Springer

b, Englisch/ HKB D_B
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Klasse DHA24a

Claudia Springer

Klassenlehrperson/ Eng

Christina Hohn
Deutsch/ HKBs

Terence Frank
ABU/ Sport

Dani Gyger

Wirtschaft/ HKBs

" Monika Wick
DHK/ HKBs
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Fragen?

Klassenlehrpersonen

Barbara Gutlin DHF24a

Claudia Springer DHA24a

« Kontaktperson fur Lernende bei allgemeinen Fragen
« Kontaktperson fur Eltern und Berufsbildner/-innen
» Besprechung der schulischen Leistungen

Administration

Telefon 058 228 20 40
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Sozialdienst
Martina Wildhaber

Anwesensheitsplan auf der Website
bzw-rappi.ch = Uber uns = Sozialdienst
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Sozialdienst KSD im BWZ
vertraulich — unkompliziert - neutral

— Unterstutzung

bel Schwierigkeiten rund ums Lernen sowie bei Problemen und
Konflikten im Lehrbetrieb

— Beratung

bei personlichen oder familiaren Fragen und Hilfe bei der Klarung
der Situation

— Begleitung
In Krisen und Konfliktsituationen und Unterstutzung bei der
Findung von Losungswegen

— Vermittiung
von weiterfuhrenden Fachstellen, Informationen und Kontakte
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Wieso Reformen?
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Die Welt im Wandel

12. November 2024 BWZ Rapperswil-Jona Seite 13
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... und wir wandeln uns auch

... vom Wissen zum Handeln

Neue Herausforderungen im Betrieb Neue Rollen fur Lehrpersonen

Der Mensch bleibt im Mittelpunkt



Kanton St.Gallen
Bildungsdepartement

Berufs- und Weiterbildungszentrum
Rapperswil-Jona

Lernen nach der Reform

Notebook-Klassen
seit Sommer 2019

Bitte achten Sie gemeinsam
mit den Lernenden auf:

— geeignete Notebooks
— PC Updates
— rechtzeitige Zahlung von Online-

Lernmedien (z. B. Konvink)
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Von Fachern zu Handlungskompetenzen
Detailhandelsfachleute EFZ

HKBb

-
Gestalten von Bewirtschaften und
Kundenbeziehungen Prasentieren von
Produkten und Dienst-
leistungen

HKBc

Einbringen und Weiter-
entwickeln von Produkte-
und Dienstleistungs-
kenntnissen

Interagieren im Betrieb
und in der Branche

HKBe

Gestalten von Einkaufs-
erlebnissen

=» Ersten Kundenkontakt im < Aufgaben im Warenbewirt-

<» Sich iiber Produkte und Dienst-
leistungen der eigenen Branche
informieren

= Informationsfluss im Detailhandel
auf allen Kanilen sicherstellen

< Produkte der eigenen Branche
bearbeiten und Dienstleistungen
der eigenen Branche kunden-
orientiert bereitstellen

Detailhandel gestalten schaftungsprozess umsetzen

< Kundenbediirfnis im Detailhandel < Produkte und Dienstleistungen fiir
analysieren und Lésungen den Detailhandel kundenorientiert
prisentieren prisentieren

=» Verkaufsgesprich abschliessen und =) Betriebsrelevante Kennzahlen,
nachbearbeiten Kundendaten und Informationen

bearbeiten

< Kundenanfragen im Detailhandel
auf verschiedenen Kanilen
beubei_tcy . i P

-) Kundenbind fiir den Detail-
handel iiber unterschiedliche
Kanile aufbauen und pflegen

< In anspruchsvollen Kunden-
situationen im Detailhandel

kommunizieren

< Aktuelle Entwicklungen in der

eigenen Branche erkennen und in
den Arbeitsalltag integrieren

= Zusammenarbeit mit unter-
schiedlichen Teams im Detail-
handel gestalten

=% Anspruchsvolle Kunden- und
Verkaufsgespriche im Detailhandel
fithren

< Betriebliche Entwicklungen im
Detailhandel erkennen und neue
Aufgaben iibernehmen

< Produkte- und dienstleistungs-
orientierte Erlebniswelten im
Detailhandel gestalten

= Kundenanlisse und Verkaufs-
promotionen mitgestaiten

wdp Eigene Arbeiten im Detailhandel
organisieren und koord.lmerm

- Teﬂhaufgnbm im elgemn =
Verantwortungsbereich
delegieren
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Von Fachern zu Handlungskompetenzen
Detailhandelsassistent/-innen EBA

HKBc

& res,.

estalten von ewirtschaften un inbringen und Weiter- nteragieren im Betrie
Gestalt B tschaft d Einbring d Weit Interag Betrieb
Kundenbeziehungen Prasentieren von entwickeln von Produkte- und in der Branche
Produkten und Dienst- und Dienstleistungs-
leistungen kenntnissen
Ersten Kundenkontakt im Detailhandel gestalten Aufgaben im Warenbewirtschaftungsprozess unter Sich uber Produkte und Dienstieistungen der eigenen Informationsiluss im Detailhandel au en Kanalen
5 denl kt i ilhandel I «» Aufgaben i bewirtschaf < Sich iiber Produkte und Di lei der ei = Inf ionsfluss i ilhandel auf all al
9 Kundenbediirfnis im Detaill 1ol lysieren und Anleitung umsetzen Branche informieren sicherstellen
Losungen priasentieren = Produkte und Dienstleistungen fir den Detailhandel = Produkte der eigenen Branche bearbeiten und = Zusammenarbeit mit unterschiedlichen Teams im
3 Verkaufsgespriche abschliessen und nachbearbeiten unter Anleitung kundenorientiert prisentieren Dienstleistungen der eigenen Branche kunden- Detailhandel gestalten
3 Kundenanfragen im Detailhandel auf verschiedenen = Betriebsrelevante Kundendaten und Informationen orientiert bereitstellen = Betriebliche Entwicklungen im Detailhandel
Kanalen } ‘g iten unter Anleitung nutzen < Aktuelle Entwicklungen in der eigenen Branche erkennen und unter Anleitung neue Aufgaben
- ) erkennen und unter Anleitung in den Arbeitsalltag itbernehmen
integrieren = Eigene Arbeiten im Detailhandel unter Anleitung

organisieren
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Verzahnung von Praxis und Wissen hin zu Handeln

- Es gibt Wissensbausteine (Theorie) sowie
- Handlungsbausteine (Praxis, Fallbeispiele)
- Zudem soll die Fachkompetenz,

Methodenkompetenz, Sozialkompetenz und
Selbstkompetenz der LN gestarkt werden.

Ziel ist die Verknupfung und Verzahnung von

allen Elementen.
uk Auch von Betrieb, uk und Berufsschule.
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Verdeutlichung mit den Lernmedien

Handlungsbausteine

Als Botschafterin
tilr dam Eatriab
agieren

Als Batscharter a E erern
Im direkien Kootakl mit den Eunden
Die Extromeile gehen
Mit Koptund Hexz bei der Sache sein
- Intoresziort sein und Initiative zeigen
Fartveissan Kundenorientiar nntran

sich informieren

Damit srgumentiersn

Ansserhalb der Arbeit

Pasitiv iber Betrieh sprechen -
Produkie stolz pepan aussen Lragan
Mit sozialen Madien bewnsst umgehen \

Thema: Darstellung der beruflichen
Praxis

Einsatz: Berufsfachschule

Wissensbausteine

Los EF]'IE'S

D Eisstarstis chuss Wi ucgr aeede dhriy

—
——_, s

Thema: Grundlagen flr den
Berufsfachschulunterricht

Einsatz: Berufsfachschule

Online-Lerndokumentation

Detailhandelsfachfrau / DetailhandelSfaghmann
EFZ - Schwerpunkt «Gestalten von
Einkaufserlebnissen»

Oestalten von Bundentezishunges =W X
s

Bewirtechaften und Priisentienen ven Produkien und
Dienstleistunpen = x

Uber alle Handlungshompeteroen

Erwerben Eintringen| terentvicheln von Produkt- =@
1 I tleshumgsbennl

Interagieren i Betriah unid in der Eranche

Gestatben von Einkaofseriebaissen

Thema: Instrumente fir die
betriebliche Ausbildung

Einsatz: Betrieb

+ Lernplattform

Moodle



Kaufmannisches Berufs- und Weiterbildungszentrum St.Gallen

Kanton St.Gallen
Bildungsdepartement

Berufs- und Weiterbildungszentrum
Rapperswil-Jona

Umgang mit Konvink

Detaillierter Bestellprozess

Schritt 1: Produkt im BDS Online-Store bestellen

Was ist zu tun?

Bestellung der Produkte im BDS Online-Store. Die Bestellung ist kostenpflichtig.

Was passiert?

Mach dem Kauf erhalten Sie eine E-Mail mit einer Bestellbestatigung und einer Rechnung. Zudem erhal-
ten Sie einen Lizenzschliissel pro Produkt mit Link zur Datenerfassung.

Zu beachten!

Betriebe mit mehreren Lernenden konnen alle benttigten Produkte in einer Bestellung erwerben. Person-
liche Angaben von Lemenden und Berufsbildner/in werden erst im Schritt 2 benétigt.

el
e
N

Lo

Factsheet
Wie die BDS-Lerndokumentation
und die BDS-Lernmedien bestellen?

Wer ist betroffen?

=  Lernende, die ab August 2024 eine Grundbildung (Lehre) im Detailhandel beginnen.

3> Berufsbildner/innen, die fir eine/n Lernende/n verantwortlich sind, die/der ab August 2024 eine
Grundbildung (Lehre) im Detailhandel beginnt.

Schritt 2: Daten der Personen erfassen und Lizenzschliissel zuweisen

Was ist zu tun?

Klicken Sie auf den Link zur Datenerfassung, den Sie in der E-Mail mit der Bestellbestatigung erhalten
haben. Erfassen Sie die Daten der Personen, die auf Konvink arbeiten werden (lernende Person und
inr/e Berufsbildner/in). Bei zentral bestellten Produkten fir mehrere Lemende kénnen Sie den entspre-
chenden Lizenzschliissel an die zustandige Berufsbildner/in weiterleiten, damit diese/r die Datenerfas-
sung vornehmen kann (Empfehlung: Erfassen Sie die Daten gemeinsam mit dem/der Lemenden).

Was passiert?

Konvink versendet sofort nach Abschluss der Datenerfassung eine Einladungs-E-Mail an die registrierten
Personen. Bitte informieren Sie diese (ber den Versand des Einladungs-E-Mails.

Zu beachten!

Erfassen Sie fir beide Personen Vorname und Nachname, Geschlecht, Sprache und eine glltige E-Mail-

Was beinhalten die Lernmedien?
=  BDS-Lerndokumentation (Arbeit im Betrieb)
=  BDS-Lernmedien (Unterricht in der Berufsfachschule)

Wo und wann sind die Lernmedien erhéltlich?
> Imm BDS-Store via www.bds-fcs.ch
= Bestellbar ab 1. Juni 2024 (Bestellung spatestens im August 2024 empfohlen)

Kosten? ; ; . i bi ; : ;
Adresse. Da ein personlicher Z eroffnet wird, verwenden Sie bitte keine allgemeinen E-Mail-Adres-
=  Detailhandelsfachleute EFZ CHF 330.00 sen (z.B. 'm@gnumhmenmuf :;gkbmm personliche Geschafts-E-Mail-Adressen oder, wenn keine
(Zugang fir 1 Lernende/n inkl. Gratiszugang flr Berufsbildner/in) solchen vorhanden sind, personliche private E-Mail-Adressen verwendet werden.
<> Detailhandelsassistent/innen EBA CHF 220.00

(Zugang fur 1 Lernende/n inkl. Gratiszugang flir Berufsbildner/in) (in) erhalten ihren Zugang auf Konvink
Wie lduft die Bestellung ab?

= Schritt 1: Produkt im BDS-Store erwerben (Mehrfachbestellungen maglich)
= Schritt 2: Datenerfassung fur Lernende/n und Berufsbildner/in

=  Schritt 3: Lemende/r und Berufsbildner/in erhalten inren Zugang auf Kenvink
=  Schritt 4: Bezahlung der Rechnung

Pt all -
\ m“mmm«mmm

Wann werden die Zugénge zur digitalen Lernumgebung Konvink freigeschaltet?
= Sofort nach Abschluss der Bestellung im BDS-Store (Schritt 1) und der Datenerfassung (Schritt 2).

Zahlungsbedingungen?

=  Zustellung der Rechnung per E-Mail sofort nach Abschluss der Bestellung

=  Zahlungsfrist 30 Tage

> Die Lizenzgebihren fiir die BDS-Online-Lerndokumentation von CHF 65.00 (EFZ) bzw. CHF 45.00
(EBA) sind zwingend vom Lehrbetrieb zu tragen. Die Bezahlung des Anteils «Lernmedien fur den
Berufsfachschulunterricht» ven CHF 265.00 (EFZ) bzw. CHF 175.00 (EBA) erfolgt geméss Lehr-
vertrag (vgl. Ziffer 6 Feld «Schulmaterial» im Lehrvertrag).

Demo-Zugang fiir Berufs- und Praxisbildner:innen zu Informations- und Schulungszwecken?
Berufs- und Praxisbildner:innen, welche noch keinen Konvink-Zugang zu den Lernmedien haben,
konnen zu Informations- und Schulungszwecken kostenlos einen Demo-Zugang bestellen.

=  Dieser Demozugang ist bis 30. September 2024 aktiv.

Bestellung via Bestellformular auf der Website von BDS.

12. November 2024 Seite 20
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Erfahrungsnote Betrieb

* NEU: bei DHA 2 Erfahrungsnoten
bei DHF 3 Erfahrungsnoten
- Betriebliche Note zahlt zu 25% zum QV
- Einstieg uber Ausbildungscockpit (auf Konvink)

Lernende

12. November 2024 Seite 21
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Hilfmittel fur Betriebe

* Anleitungsvideo im Konvink Link BDS
Info-Veranstaltungen - BDS FCS (bds-fcs.ch)

KonvinK D

Tutorials

» Termine BDS Info Veranstaltung «Beurteilen im Betrieb»
Info-Veranstaltungen - BDS FCS (bds-fcs.ch)

12. November 2024 Seite 22


https://www.bds-fcs.ch/de/Info-Komm/Infoveranstaltungen-1
https://www.bds-fcs.ch/de/Info-Komm/Infoveranstaltungen-1

Interne Standortbestimmung

Standortbestimmung | November/Dezember 2023
— Beurteilung durch Berufsfachschule

— Lernende auf gutem Wege

— gefahrdete Lernende mit Potenzial — Lernforum besuchen

— Lernende im falschen Profil oder in der falschen Lehre —
Alternativen suchen

Standortbestimmung li Mai 2024

— Beurteilung durch Berufsfachschule

— Moglichkeit, ab dem 3. Semester Stutz- und Forderkurse zu besuchen
— Profil- oder Berufswechsel per 2. Lehrjahr



FIB im DHA
- F = fachkundige
I = |ndividuelle
B = Begleitung
— Ziele: erfolgreicher Lehrabschluss / Fruherkennung von Problemen

— Inhalt:

schulische Forderung
Individuelle Begleitung zum Lernen, auch zur Nutzung der
diversen Lernmedien und Moodle



Wenn es nicht klappen will...

— Eigenes Verhalten kritisch uberdenken
— Lernforum besuchen (mittwochs 16.20 — 17.20 Uhr)

— Notfalls Profil wechseln DHF zu DHA



Qualifikationsverfahren
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QV nach der Reform DHA und DHF (s. BiVo)

Konsequent auf die Handlungskompetenzen ausgerichtet

1. Praktische Prufung 30% Fallnote ——— min. Note 4
2. Berufskenntnisse 30% (HKB A, B, D inkl. ABU-Teile)
3.ABU 10% (nicht integrierte ABU)

4. ERFA

(= Erfahrungsnoten der drei Lernorte) 30%

—— min. Note 4 fur die Teile 2, 3 4



Ke’:‘] nt
Bildungs

Berufs- und Weiterbildungszentrum

Rapperswil-Jona

Notenrechner

Sie kénnen nur in die weissen Hetenfelder sehreiben!

Hoten-
Qualifikationsbereiche Erfahrungsnoten
ausweis
E
2| e
c &
k] o o o o k] g =
E E E E E E £ S
xi) Lxi] Loi] Lxi] L] xi)
- o = = 0 = w =
A. Praktische Arbeit (30% | Fallnote)
11 Gestalten von Kundenbeziehungen (HKB A) und Ermerben,
Einkringen und Weitzrenwicksln von Produkts und
Dienstlsistungs-kenntnissen (HEEB C): 35%
2) Bewirtschaftzn und Prasentieren won Produkien und
|Disnstd=istung=n {HHB B): 35%
3) Gestahten von Einkaufzerisbnizsen (HKE E) ader Batrausn 00
wan Cnline-Shops (HKEB F: 30% g
B. Berufskenntnisse [30%)
1} Gastalien von Kundenbeziehungen (HKE A): 509
2} Bawirtschaften und Prissntizren von Produktzn wnd
|Cisnst-izistungen (HHEE 8): 25%
3} Interagierzn im Betrizb und und in der Branche (HKE O): 25% a,0
C. Alilgemeinbildung [10%)
1} Erfahrungsnote: 33.3% | | | | |
2} \ertiefungsarbeit: 33.3%
3} Bchlussprifung (mandlich): 33.3% 0.0
D. Erfahrungsnote |(30%)
3. Bildung in b=ruflicher Praxis: 25%
. Unterricht in den Berufskenntnissen: 50%
2. Mote fr die dberbetrieblichen Hurse: 25% 0,0
Gesamtnote
Praktische Arbeit Q.0

Prifungsbefund

nicht bestanden

BWZ Rapperswil-Jona

siehe Webseite BWZ

Seite 28



Die Berufskommission

— Bindeglied zwischen Lehrbetrieben, Eltern, Berufsfachschule

— Interessen der Lehrbetriebe am BW/Z vertreten

— Ansprechpartner fur andere Lehrbetriebe

Andrea Bleiker
Handwerker-Center Josef Giger, Uznach

Person X

Regula Ruegg
Tschirky, Schmerikon

Angela Moulder
BW/Z, Rapperswil-Jona
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Austausch

1. Thema: Rekrutierung

« 2. Thema: Neues Lernen

« 3. Thema: Zusammenarbeit Schule und Betrieb
— Verbesserungswunsche?

— Anmerkungen/ Schwierigkeiten?

12. November 2024 BWZ Rapperswil-Jona Seite 30
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Prasentationen im BWZ

Haus 3 ab 20.00h

] L Neues Lernen nach der Reform

) . — Lernlandschaft 351 (UG)
— Schulzimmer 304 (1. OG)

... Apero ab 18.30h
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Herzlichen Dank fur lhre Aufmerksamkeit!

“
lli.l\ =
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